
Schützenverein Lehe von 1848 e.V.                                        Bremerhaven, den 23.04.2020 

Für den Vorstand                                                                     Siebenbergensweg 
Bernd Kabelitz          

 
 
 

An das 
Amt für Sport und Freizeit 

27524 Bremerhaven 
Postfach 21 03 60 
z.H. Herrn Stephan Axmann 

 
 

Betr.: Nutzung von Freiluftsportanlagen 
Bezug : Ihr Schreiben vom heutigen Tage 
 

 
Sehr geehrter Herr Axmann, 

 
die Pistolen- und Gewehrstände des SV Lehe 48 sind in der Länge zu ca. 80 % nicht 
überdacht, so dass wir sie als Freiluftsportanlagen einschätzen. Sie würden damit in den von 

Ihnen angesprochenen Bereich fallen. 
 

Wir könnten folgende Maßnahmen zur Vermeidung von Ansteckungen sicherstellen : 
 

(1) Pro Schießstand dürfen nur 2 Schützen trainieren. Bei Belegung der äußeren Bahnen 

und einer Breite von mehr als 4 Metern ist damit ein hinreichender Sicherheitsabstand 
gewährleistet. 

(2) Die Schützen müssen eine Schutzmaske tragen. Da sie ohnehin an das Tragen von 
Augen- und Gehörschutz gewöhnt sind, wird dies keine Probleme verursachen. 

(3) Die Aufsichten halten sich hinter den Schutzscheiben auf, so dass keine ungewollte 

Annäherung möglich ist. 
(4) Vor Zugang zu den Ständen wird eine Station zur Händedesinfektion aufgebaut, die 

Desinfektionsmittel und Papierhandtücher bietet. Diese sind zu nutzen, um keine 
Viren auf Türdrücker usw. zu übertragen. Für einen sinnvollen Aufbau lassen wir uns 
von einem am Krankenhaus tätigen Fachmann für Desinfektion ( Mitglied ) beraten. 

(5) Vor jeden Schießen werden Türdrücker usw. von den Aufsichten desinfiziert. Diese 
sind auch für die Einhaltung dieser Regeln verantwortlich. 

(6) Toiletten mit der Möglichkeit zum Händewaschen sind vorhanden und werden 
zusätzlich mit einer Möglichkeit zur Händedesinfektion ausgestattet. 

(7) Wer schießen möchte, meldet sich telefonisch bei der für den Tag verantwortlichen 

und auf der Vereins-Homepage benannten Person an und bekommt einen Trainings-
zeitraum zugewiesen. Dadurch wird ein unnötiges Auflaufen von Mitgliedern 

verhindert. 
(8) Vereinseigene Gastronomie und Aufenthaltsbereiche bleiben gesperrt. Ebenso die 

Halle für das Schießen von Luftgewehren und –pistolen. Umkleiden und Duschen sind 

nicht vorhanden. 
(9) Das Vereinsgelände ist nach Ende der individuellen Trainingszeit zu verlassen 

 
 



Wir hoffen, dass die von uns gemachten Vorschläge den von Ihnen gemachten Vorgaben 

vollumfänglich entsprechen und würden einen positiven Bescheid nach der langen Zeit ohne 
Möglichkeit der Ausübung unseres Sports sehr begrüßen. 

 
 
 Mit freundlichen Grüßen 

 

B. Kabelitz 
 
( Stellv. Vorsitzender SV Lehe v. 1848 e.V. ) 


